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Paar 260, Nr. 386 Das Wappen mit dem Hahn 450, Nr. 387 
Albrecht v. Mainz 280. 

Holzschnitte, Nr. 389 Christus am Oelberg 130, Nr. 390 
Gefangennahme Christi HO. Nr. 391 Geißelung Christi 150, 
Nr. 392 Desgl. 100, Nr. 393 Christus dem Volke vorgestellt 150, 
Nr" 395 Die Beweinung Christi 100, Nr. 423 Christus am Kreuz 
mit der Engelbordüre 285, Nr. 425 Die Apokalyptischen Reiter 
1150, Nr. 426 Die Eröffnung des 6. Siegels 105. Nr. 427 Die 
sieben Posaunenengel 105, Nr. 428 Der Engelkampf 110, Nr. 429 
Johannes verschlingt das Buch 105, Nr. 430 Das Sonnenweib 
und der siebenköpfige Drache 105, Nr. 431 Der Löwe mit den 
Lammshörnern 105, Nr. 434 Die Verlobung Mariä 105, Nr. 436 
Die Anbetung der hl. drei Könige 111, Nr. 438 Die Ruhe auf 
der Flucht 108, Nr. 442 Maria mit den vielen Engeln 325, 
Nr. 444 Der hl. Georg zu Pferde, den Drachen tötend 400, 
Nr.446 Das Viermännerbad 120, Nr. 450 4 Bl., Verkündigung, Die 
hl. Veronika, das Schweißtuch haltend, Pieta, St. Michael, den 
Drachen tötend 305. 

Nr. 48o Earlom, The Larder 122, Nr. 522 Fragonard, 
La Bonne-Mere 15o, Nr. 523 Freudenberger, Les Chan- 
teuses du Moris de Mai 5oo, Nr. 524 Ders., La Petite, fete im- 
prevue 5oo, Nr. 525 Ders., Depart du Soldat Suisse 45o, Nr. 526 
Ders., Retour du Soldat Suisse dans le Pays 45o, Nr. 54o 
Claude le Lorrain, Die Flucht nach Aegypten 145, Nr. 541 
Ders, Die am Bach saufende Herde l9o, Nr. 565 Goltzius, 
Der Fahnenträger 185, Nr. 583 Goya, 80 Blatt Los Caprichos 
225, Nr. 586 33 Blatt La Tauromaquia 2oo, Nr. 586 a 18 Blatt 
und Titel Los Proverbios 186o, Nr. 624 Holbein d. J. Icones 
Historiarum veteris Testamenti 4oo, Nr. 672 Houston, 
Friedrich 11. der Große 16o, Nr. 691 L e i d e n, Salomons Götzen¬ 
dienst 21o, Nr. 692 Ders., Taufe im Jordan loo, Nr. 694 Ders., 
Rückkehr des verlorenen Sohnes 26o, Nr. 698 Ders., Der 
Chirurg 13o, Nr. 725 Meckenem Auferstehung Christi 24o, 
Nr. 780 Adriaen van Ostade, Der Raucher am Fenster 135, 
Nr. 781 Ders., Die ländliche Zärtlichkeit 150, Nr. 783 Ders., 
Der Messerkampf 24o, Nr. 784 Dergl., 14o, Nr. 785 Ders., Die 
Sänger am Fenster 14o, Nr. 789 Ders., Der Schuhflicker 165, 
Nr. 792 Ders., Die Spinnerin 110, Nr. 794 Ders., Das Tisch¬ 
gebet 215. (Schluß in der nächsten Nummer.) 

AUSSTELLUNGEN. 
Bonn a. Rh. Kunsthaus G u t a c k e r. Plastiken von laenecke, 

moderne Graphik. 
Chemnitz. Kunsthütte. Das junge Rheinland. 
Hannover. Kestner- Gesellschaft. Kokoschka. 
München. Moderne Galerie Thanhauser. — Albert 

Weisgerber. Gedächtnis-Ausstellung 
— Hugo M e y 1. Ostasiatische Kunst. 
Wien. Sezession. Französische Ausstellung. 

AUKTIONEN. 
,, 3. 7. Juni. Brünn. 3. Briefmarkenauktion Prelinalek- 
Hannaheim. 

4. und 5. Juni. Paris. E. G i a r d. Moderne Bücher. 
8. —10. Juni. Paris. Fl. G i a r d. Alte und moderne Werke, 

Inkunabeln, lllustr. Bücher. 
8.—13. Juni. Wien I., Habsburgergasse 3. G i 1 h o f e r & 

Ranschburg und Dr. Ign. Schwarz. Bibliothek Gottfried 
E i s s 1 e r. 

9. Juni. Frankfurt a. M. Rudolf B a n g e 1. Gemälde neuere: 
Meister aus Frankfurter Patrizierbesitz. 

9. Juni. München. Hugo H e I b i n g. Oelgetnälde modernei 
Meister aus deutschem und ausländischem Besitz. 

11. und 12. Juni. Berlin. Max Perl. Moderne Graphik 
11.-13. Juni. Dresden. K. Willy Lampel. Briefmarken 

Reisewerke111 Berlm' Paul Q r a u P e- Alte geographische unc 

15. Juni u. f. T. Wien I., Habsburgerg. 3. Gilhofer & 

h f<TsäiC h b a r f und Dr• lg"- Schwarz. Sammlung Gottfried h i s s 1 e r, Austriaca und Viennensia. 

y, j? 15- Juni München. Bücherstube am Siegestor 
Moderne Buchkunst, Deutsche und Französische Literatur. 

15.-18. Juni. Luzern. Kundig & Naville. Münzen. 
... 15- Juni- London. Christi e, Manson & Woods. 
Wertvolle Bücher aus der Wollason Hall-Bibliothek. 

15. und 16. Juni. Wien. Dorotheum. Oelgemälde alter 
und moderner Meister, Aquarelle, Handzeichnungen, Miniaturen, 
Keramik. 

16. und 17. Juni. Berlin. Jac. Hecht. Antikes Mobiliar, 
Kuastgewerbe, Gemälde alter und moderner Meister. 

18. Juni. London. C h r i s t i e. Bücher, darunter Erstaus¬ 
gaben Shakespeares. 

21. und 22. Juni. Paris. Hotel Drouot. Sammlung 
M. G a u g n a t (200 Renoirs u. a.) 

Oktober. Wien. Dorotheum. Sammlung Maximilian 
Edler von Leber. Waffen des 15.-17. Jahrhunderts. 

^Herbst. Wien. C. J. W a w r a. Sammlung Baronin 
E x,t*e r d e (Wien). 

LITERATUR. 
Mittelitalien, Florenz und die Campagna 1925. 

Mit 8 Karten, li Plänen und 8 Grundrissen. Gebunden 9 M. Aus 
der Sammlung „Meyers Reisebücher“ des Bibliographischen In¬ 
stituts in Leipzig, ln der Sammlung „Meyers Reisebücher“ erschien 
soeben der Band „Mittelitalien“ als erster Teil eines auf drei 
Bände angelegten neuen Italienführers, den Prof. Dr.R. Schoener- 
Rom bearbeitet. Das darin behandelte Gebiet erstreckt sich von 
Florenz und Pisa bis Monte Cassino. Besonders eingehend ist 
die Darstellung Roms, der ewigen Stadt, mit ihrem Reichtum 
an Denkmälern des Altertums, an kirchlichen und weltlichen 
Bauten des Mittelalters, der Renaissance- und Barockzeit, mit 
ihren Skulpturensammlungen und Gemäldegalerien, mit den Ka¬ 
takomben, der Campagna, dem Albanergebirge, Tivoli und Ostia. 
Die neue Bearbeitung berücksichtigt sorgfältig die unzähligen 
Veränderungen der letzten 12 Jahre in Text und Plänen und steht 
völlig auf der Höhe. Für die Romfahrer, die im „Heiligen Jahr“ 
in noch erhöhter Zahl nach der ewigen Stadt pilgern, ist der 
Band geradezu unentbehrlich. 

Prof. Hickmanns geographisch-statistischer Universal- 
Atlas 1924, bearbeitet von Alois Fischer, Verlag von G. 
Freytag & Bernd t, Wien, VII., Schottenfeldgasse 62, bildet 
mit seinen 84 farbenprächtigen Tafeln und 72 Seiten Text eine 
wahre Fundgrube für jedermann. Eine ausführliche statistische 
Tabelle aller Staaten der Erde gibt das Staatsoberhaupt und 
Größe eines jeden Staates nach Fläche und Bevölkerung, die 
wichtigsten Städte mit Einwohnerzahlen, Währung und Budget- 
ziffern, Maße, Gewichte, wichtigste Boden- und Industrieprodukte, 
Außenhandelsdaten. Völkerbund und Parteizusammensetzung ver¬ 
schiedener Parlamente, Menschenrassen und Völkerstämme, 
Sprachen aller Völker, Angaben über hervorragende technische 
Bauten usw. finden sich. Die Tafeln zeigen klar und nett aus¬ 
geführte geographische Karten, dann vergleichende Zusammen¬ 
stellungen über nationale und religiöse Verhältnisse, Fläche und 
Bevölkerung aller Staaten und vieler Städte, Produktion aller 
Art (Lebens- und Genußmittel, wie Kohle, Eisen und Erze), 
Wasserkräfte, Verkehr, Lebenshaltungskosten, Devisenkurse und 
Notenbankwesen, wirtschaftliche Stagnation, Handelsflaggen, 
kurz das Werk ist ein Kompendium des Wissens, dessen Preis 
öK 78.0U0 — (für das hochvalutige Ausland 8 Schweizer Fr.) 
bei der schönen Ausstattung als sehr niedrig zu bezeichnen ist. 

NEUE KATALOGE. 
Nürnberger Antiquariat, G. m. b. H., Kat. IX. Philo¬ 

sophie, Pädagogik, Freimaurerei, alte Kinderbücher. (412 Num¬ 
mern mit Preisen in M.) 

Leo Schidlofs Kunstauktionshaus, Wien I. Aukt.-Kat. 
Gemälde. Farbige Kupferstiche, Silber- und Vitrinenobjekte, 
Teppiche (310 Nummern). 

Gilhofer & Ranschburg A.-G., Luzern. Aukt.-Kat. Eine 
kostbare Privatsammlung von Kupferstichen und Holzschnitten 
alter Meister des 15.- 19. Jahrh. (602 Nummern.) 

Hugo Helbing, München. Aukt.-Kat. Antiquitäten, Tex¬ 
tilien, alte Möbel, Skulpturen, Gemälde alter Meister aus süd¬ 
deutschem Museumsbesitz (826 Nummern). 

Gilhofer & Ranschburg, Wien 1., Kat. Nr. 177. Medizin 
und Naturwissenschaften. Aerzteporträts. (2444 Nummern.) 

Franz Richard Holbach, Berleburg in Westfalen, Antiqu. 
Katalog Nr. 21. Almanache, Kalender, Märchen und Sagen, wert¬ 
volle alte Einbände, alte und moderne Graphik, Städteansichten, 
Musikgeschichte, Zoologie u. a. (896 Nummern mit Preisen inM). 

BRIEFKASTEN. 
Dr R. B. Wien, K. L. und andere Fragesteller. Es 

handelte sich in diesem Falle um verpfändete Werke, die 
nach den gesetzlichen Bestimmungen auch knapp vor der 
Auktion noch ausgelöst werden können. Ob Dr. M., wie Sie 
vermuten, die Propaganda für die Bücher ausgenützt hat, um 
sic freihändig besser zu verkaufen, entzieht sich unsererKenntnis. 

Siegel. Auf die Sammlung erfolgte bei der Versteigerung 
kein Angebot. Wenn Sie sich für die Sammlung interessieren, 
so setzen Sie sich mit der Firma Graupe in Verbindung. 

F. v. B. Budapest. Die Füger erstand Herr Hans Gut¬ 
mann in Wien. Reproduktionen enthielt der Katalog. 


